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Weihnachten – hier kriegt beina-
he jeder und alles sein Fett weg. 

Viel Fett gibt es hingegen in 
Buchingers Küche – hier wird 
gekocht und gebacken. Nicht 
immer erfolgreich, doch sehr 
leidenschaftlich. 

Der Durchbruch 2010
Vor neun Jahren startete Buchin-
ger seine Karriere: 2009 war You-
Tube bereits eine bekannte Platt-
form, YouTuber, wie wir sie heute 
kennen, gab es jedoch noch nicht. 
Zunächst veröffentlicht Buchin-
ger Videos für seinen Freundes-
kreis, und zwei Jahre lang se-

hen nur zwischen 200 und 500 
Personen seine Videos. „Ich bin 
hartnäckig geblieben. Viele ge-
ben schnell auf, weil sich der er-
wartete Erfolg nicht einstellt. Ich 
habe immer weitergemacht. Ich 
habe erst Sketches produziert 
und meine Lehrer parodiert“, 
erklärt Buchinger. „Zum Glück 
konnten die über sich selbst la-
chen.“

2010 gelingt Buchinger dann 
der Durchbruch: Er veröffent-
licht ein Video unter dem Titel 
„Was wäre, wenn Facebook das 
reale Leben wäre“; dieses wur-
de bis heute über 1.243.000 Mal 
aufgerufen und gewann den 
„Burgenländischen Jugendkul-
turpreis“.

Fixe Termine
Das Video passt in den damali-
gen Zeitgeist, denn zu dieser Zeit 
lief gerade der Film „The Social 
Network“ an, welcher die Ent-
stehung des Sozialen Netzwerks 
Facebook thematisiert. Buchin-
ger setzt außerdem von Beginn 
an auf fixe Erscheinungster-
mine: „Egal ob es stürmt oder 
schneit, die Leute sollten wissen, 
es wird ein Michi Buchinger-  
Video geben.“

2016 – das Jahr, in dem Bu-
chinger neben seiner Bache-
lorarbeit im Fach „English and 
American Studies“ sein erstes 
Buch „Der letzte macht den 
Mund zu“ schreibt – wird deut-
lich, dass er neben YouTube 
nichts anderes machen möchte: 
„24 Stunden sind oft nicht ge-
nug, und ich war schon damals 
mit YouTube voll ausgelastet.“ 

Hinter Buchingers Videos 
steckt viel Arbeit: Von der  
Skripterstellung über das Fil-
men bis zum Schneiden des Vi-
deos. „Überraschend viel Zeit in 
Anspruch nimmt das Reagieren 
auf E-Mails oder das Beantwor-
ten von Kommentaren“, erklärt 
Buchinger. Seine Videos kön-
nen sich sehen lassen und vie-

••• �Von Gianna Schöneich 

WIEN. Auf kein Interview wurde 
die Autorin so häufig angespro-
chen wie auf dieses – und das 
noch vor der Veröffentlichung 
dessen. Schuld ist ein Foto, wel-
ches auf Facebook und Insta-
gram veröffentlicht wurde. Es 
zeigt sie und Interviewpartner 
Michael Buchinger. 

Michael Buchinger ist YouTu-
be-Star, gewann zuletzt den Ma-
donna Blogger Award, schreibt 
Bücher, hat eine eigene Kabarett-
Show und sein YouTube-Kanal 
hat über 152.000 Abonnenten – 
Michael Buchinger ist Influencer 
und damit nicht alleine. 

Alleinstellungsmerkmal
Immer mehr Menschen bewe-
gen sich vor ihre Webcams, 
schießen Tausende Fotos von 
sich, veröffentlichen ihre Werke 
und arbeiten mit Unternehmen 
zusammen, um diese oder ihre 
Produkte zu bewerben. 

Schwer hört sich dieser Job 
nicht an, und es wundert nicht, 
dass immer mehr Jugendli-
che das Influencer-Dasein zum 
Traumberuf erkoren haben. 
Doch was bedeutet es eigentlich, 
ein Influencer zu sein? Woher 
kommen die Ideen für wöchent-
liche Videos und wie verdient 
man letztlich sein Geld? me-
dianet fragte bei YouTube-Star  
Michael Buchinger nach. 

Mit den Worten „Hello Friends, 
Michael Buchinger hier“ begrüßt 
Buchinger meist seine Zuschau-
er. In seinen Videos werden Hu-
mor, Authentizität, sarkastische 
Lebensansichten und Ironie 
geboten – die perfekte Fünf-
Minuten-Realitätsflucht eben. 
Buchingers Alleinstellungs-
merkmal? Der Hass. Während 
Beautyblogger ihre Lieblinge 
des Monats veröffentlichen, 
spricht der YouTuber über seine 
Hassliste des Monats. Lustige 
Kellner, laute Menschen oder 

Durchbruch 
Ein Video zum 
Thema Face-
book verhalf 
dem YouTu-
ber Michael 
Buchinger im 
Jahr 2010 zum 
Durchbruch. 

2010

Hello Friends …
… this is Michael Buchinger. Der YouTuber ist Teilnehmer  
einer Diskussion beim 4Gamechangers Festival. 

Teilnehmer
Am 4Game-
changers 
Festival war 
Buchinger Teil 
einer Diskussi-
on. Außerdem 
konnten Fans 
ein „Meet & 
Greet“ mit ihm 
gewinnen.
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